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A2 Gleislage in Berliner Heerstraße
straßenbündige Gleisführung

Querschnitt Q1 Vorteile:
Platzsparend mit geringen Eingriffen in 

Grundstücke -> wenig Grunderwerb erforderlich

Fast sämtliche Abbiegebeziehungen in 

Einmündungen und Grundstücke sind möglich

Geh- und Radwege können auf gesamter Länge 

ausgebildet werden

Nachteile:
Anteil besonderer Bahnkörper nur im 

staugefährdeten Abschnitt stadteinwärts - 

Erfüllung Förderkriterium des notwendigen 

Anteils besonderer Bahnkörper ist fragwürdig

Längsparkplätze nur in kurzen Bereichen, sonst 

Grundstückeingriff erforderlich

Beschreibung:
Stadtauswärts: Stadtbahn fährt als Pulkführer aus 

Haltestelle Moorhüttenweg und fädelt sich in 

stadtauswärtige Fahrbahn bis zum Remenhof

Stadteinwärts: Stadtbahn fährt aus besonderem 

Bahnkörper am Remenhof als Pulkführer in 

stadteinwärtige Fahrbahn (Pförtnerung des MIVs 

möglich) und fährt straßenbündig bis Finkenkamp

Im Rückstaugefährdeten Bereich des 

Knotenpunktes Hordorfer Straße wird die 

Stadtbahn stadteinwärts wieder auf besonderem 

Bahnkörper geführt 


